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Alle Tiere sind Individuen mit eigenen Gefühlen. Genau wie wir Menschen können sie Freude,  
Angst, Schmerz und Leid empfinden. Jede „Nutzung“ von Tieren – sei es zur Nahrungsmittel-
gewinnung, für Bekleidung, Tierversuche oder zur Unterhaltung – widerspricht Jesu Botschaft  
von Liebe, Mitgefühl und Barmherzigkeit. Jedes Tier hat ein Recht auf sein Leben!

Entscheiden Sie sich für ein tierfreundliches Leben – seien auch Sie ein Christ für Tiere!
Mehr Informationen: Christen-für-Tiere.de

Im Mittelpunkt des Christentums steht Jesu Gebot der Nächstenliebe. Er war Fürsprecher für 
die Ausgegrenzten und Armen seiner Zeit und offenbarte die Botschaft Gottes durch seine 
Taten. Respekt vor dem Leben und der Einsatz für die Schwachen stellen somit unmittelbare 
Grundpfeiler des Christentums dar. In der Nachfolge Jesu ist es unsere Aufgabe, allen 
Mitgeschöpfen mit Liebe zu begegnen und die Bedürftigen unter unseren Schutz zu stellen.

Tiere auf Pelzfarmen verbringen ihr kurzes Leben in 
winzigen, verdreckten Käfigen. Arbeiter schlagen den 
Tieren mit Knüppeln auf den Kopf, vergasen sie oder 
töten sie mit einem analen Stromschlag. Einigen Tieren 
wird das Fell bei lebendigem Leib vom Körper gerissen.

Millionen von Tieren leiden und sterben jedes Jahr für die  
sogenannte Forschung. Sie werden vergiftet, mit Krank-
heiten infiziert, verstümmelt, verbrannt, zwangsgefüttert 
und werden dann getötet. Und das, obwohl 92 Prozent 
der erfolgreich an Tieren getesteten Medikamente beim 
Menschen versagen.

Jedes Jahr werden in Deutschland nach einem entbeh- 
rungsreichen Leben und stressvollen Transporten 800 
Millionen Landlebewesen für Nahrungsmittel getötet,  
mit Meerestieren sind es 3 Milliarden. Die vegane 
Ernährung ist ein entscheidender Schritt gegen die 
Ausbeutung unserer Mitgeschöpfe.

Für Tiere sind Zoos Gefängnisse. Die Enge und fehlende 
Beschäftigungsmöglichkeiten machen viele der Insassen 
seelisch krank. Zum Artenschutz tragen Zoos so gut wie 
nichts bei, weil Tierarten wie Tiger, Menschenaffen oder 
Bären nicht ausgewildert werden können.

offne deinen Mund fur den StuMMen, 
fur daS recht aller Schwachen! 

offne deinen Mund, richte gerecht, verSchaff 
deM Bedurftigen und arMen recht! (Sprüche 31,8-9)


